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Herren Bezirksoberliga 2

TB Groß-Ösinghausen : TTVg. Phönix Biesfeld 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

TTVg. Phönix Biesfeld baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga 2 traf der TB Groß-Ösinghausen am Freitag, den 10. November
im 6. Saisonspiel auf die TTVg. Phönix Biesfeld. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Stefan
Schellong. Erstaunlich war, dass der TB Groß-Ösinghausen diese Partie mit 4 und die TTVg. Phönix
Biesfeld mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Klasberg / Gembalczyk ihre 2:3-Niederlage gegen Schellong /
Grajewski quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Schmulder / Grafmüller verloren wenig später ihr Match gegen Tan / Hamböker unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mosch / Gaub eine 1:
3-Niederlage gegen Kirch / Rüger kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Klasberg wehrte eine 1:0 Satzführung von Reuben
Yi Khai Tan ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen
Stefan Schellong war indes Adrian Gembalczyk, obwohl er alles gegeben hatte. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Bernd Schmulder bei seiner 1:3-Niederlage von Daniel Grajewski dann doch
niedergerungen worden. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Martin Mosch gegen Frank
Hamböker, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Hermann Grafmüller beim 8:11, 11:9, 15:17, 11:8,
5:11 gegen Kilian Rüger. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Julian Gaub letztlich auf Lager,
um Andreas Kirch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:11, 7:11. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TB Groß-Ösinghausen und der TTVg. Phönix Biesfeld
in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Christian Klasberg in der Partie gegen
Stefan Schellong. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Klasberg aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TB Groß-Ösinghausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Dellbrück III am 18.11.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft der
TTVg. Phönix Biesfeld wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
DJK Quettingen am 17.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TB Groß-Ösinghausen

Doppel: Klasberg / Gembalczyk 0:1, Schmulder / Grafmüller 0:1, Mosch / Gaub 0:1 
Einzel: C. Klasberg 1:1, A. Gembalczyk 0:1, B. Schmulder 0:1, M. Mosch 0:1, H. Grafmüller 0:1, J.
Gaub 0:1 
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 TTVg. Phönix Biesfeld
Doppel: Tan / Hamböker 1:0, Schellong / Grajewski 1:0, Kirch / Rüger 1:0 
Einzel: S. Schellong 2:0, R. Tan 0:1, F. Hamböker 1:0, D. Grajewski 1:0, A. Kirch 1:0, K. Rüger 1:0


